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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth. 
 
Zunächst möchte ich Euch und Euren Familien alles Gute für das neue Jahr 2014 wünschen! 
 
Gestattet mir noch einen kleinen Rückblick auf das Jahr 2013. 
 
Am 16. November 2013 fand eine außerordentliche Mitgliederversammlung statt, bei der eine 
Satzungsänderung beschlossen wurde, die die Kündigungsfristen (6 Wochen zum Jahresende 
auch für Jugendliche), den nominalen Fälligkeitstermin der Vereinsbeiträge (1. Januar eines Jah-
res, bei unterjährigem Eintritt sofort) und den Hinweis auf Gewaltfreiheit und Ablehnung von Dis-
kriminierung betraf. 
Im Anschluss bedankte sich der Verein auf dem Ehrenabend bei Dr. Manfred Baumgärtner, Ger-
da Boguth, Andreas Bührig, Alexander Chrobok, Roland Fiedler, Heinrich Hunecker, Peter Oest-
reich, Ursula Roth, Herbert Roth und Anton Weigl mit verschiedenen Auszeichnungen für ihr eh-
renamtliches Engagement. Eine besondere Auszeichnung für seine langjährige Vereinsführung 
wurde Karl Heinz Kurek mit der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft zuteil. 
 
Für Vereinszugehörigkeit erhielten folgende Mitglieder Urkunden und Nadeln: 
10 Jahre: Felix Welker, Sebastian Scheuerer, Florian Tannreuther, Marcus Berthold, Dr. Dirk 

Süßmann, Sascha Magdeburg, Sven Kretzschmar. 
25 Jahre: Cornelia Lorenz. 
40 Jahre: Richard und Rudolf Steinberger, Peter Grampp. 
50 Jahre: Peter Fiedler, Gerd Hain, Elfie Huber, Heiner Dietze, Norbert Schmidhäusler. 

 
Die DJK Fürth bedankt sich bei allen Spendern des Jahres 2013! Im Einzelnen waren dies: 
Oliver Melzer, Kerstin und Thomas Richter, Anton Weigl, Heinz Troßmann, Andreas Schirm, Ma-
nuel Gutbier, Thomas Baumgärtner, Michael Vogel, Gerhard Kirschner, Karl Heinz Kurek, Kerstin 
Kramer, Lydia und Günther Eberl, Madeleine und Dr. Manfred Baumgärtner, Rudolf Lahde, Oliver 
Melzer, Elfie Huber, Fritz Schorr, Ingrid und Kurt Troßmann, Nikolaus Hönig sowie Dr. Dirk 
Süßmann. Danke auch an einige anonyme Spender! 
 
Dass die finanzielle Unterstützung dringend nötig ist, zeigt ein Blick auf unsere Finanzplanung. 
Wie mehrfach berichtet, wird für das Jahr 2016 die Schuldenfreiheit des Vereins angestrebt. Al-
lerdings machen uns die alte Bausubstanz der Anlagen sowie die immensen Unterhaltskosten 
schwer zu schaffen. Trotz der Beitragsreform wird es auch in 2014 keinerlei Spielraum für Investi-
tionen geben, denn während die Kostenseite – gefährdet durch unvorhersehbare Hiobsbotschaf-
ten wie Rasenmäherausfall oder Schäden an Gebäuden oder Heizanlage – nahezu optimiert ist, 
zeigt sich die Einnahmenseite aufgrund tendenziell rückläufiger Mitgliederzahlen lediglich kon-
stant. Die Spendeneingänge 2013 erreichten leider auch nicht die Erfahrungswerte der Vorjahre.  
Realistisch betrachtet, können wir bis 2016 tatsächlich die Schuldenfreiheit erreichen und dann 
positiv in die Zukunft blicken. Allerdings stehen bis dahin wegen der abzubauenden Schuldenlast 
kaum zusätzliche Mittel für den Sportbetrieb zur Verfügung und auch unvorhergesehene 
Negativereignisse dürfen nicht eintreten.  
 
Wir haben in den letzten Jahren viel optimiert und verbessert. Aber die zahlreichen operativen 
Aufgaben lasten auf zu wenigen Freiwilligen, eine zukunftsorientierte Arbeit (Gewinnung neuer 
Mitglieder, Schaffung neuer Abteilungen) ist daher derzeit kaum möglich. Von finanzieller Seite 
betrachtet, braucht unser Verein bis 2016 schnellstmöglich einen Mitgliederzuwachs von mindes-
tens 50 bis 100 Mitgliedern, um keine Auflösung oder Fusion fürchten zu müssen. Eine dringend 
nötige Rücklagenbildung, sei es zur Instandsetzung der alten Bausubstanz oder aufgrund einer in 
2016 drohenden Vertragsstrafe wegen zu geringem Getränkeabsatz in der Gaststätte, ist weiter-
hin nicht möglich. Auch die Gewinnung eines finanzkräftigen Sponsors, der die jährliche >>> 
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>>> Finanzierungslücke abfedern kann, wäre ein Ausweg. Allerdings kann die Vorstandschaft 
derartige Projekte nicht angehen, da sie im Tagesgeschäft völlig eingebunden ist.  
 
Es gab und gibt einige Idealisten in unserem Verein, die in den letzten Jahren immer wieder dafür 
gesorgt haben, dass unsere DJK nicht von der Vereinslandkarte verschwindet. Dieser Idealismus 
ist begrüßenswert und soll weiter beibehalten bleiben. Die Vorstandschaft hat die Bitte, dass sich 
bei ihr noch einige Mitglieder zur Übernahme von Teilaufgaben melden. 
 
Es bleibt nur zu hoffen, dass es den neuen Pächtern gelingt, mit frischem Wind die Gaststätte zu 
beleben. Familie Fischer führt seit 7. Januar 2014 die DJK-Gaststätte. Wir wünschen Familie Fi-
scher gutes Gelingen und zahlreiche Gäste. Bitte geben Sie den neuen Pächtern eine Chance 
und üben Sie bitte Nachsicht, sollte in der Anfangsphase nicht alles direkt rund laufen. Äußern 
Sie aber auch gerne - konstruktiv - Kritik gegenüber Familie Fischer, damit diese die Möglichkeit 
hat, sich zu verbessern und auf Gästewünsche einzugehen. 
 
Ich möchte noch auf die Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Montag, 17. März 
2014 hinweisen. Wem die DJK Fürth nicht gleichgültig ist, der sollte zu dieser Versammlung 
kommen. 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
 
 
 

Termine 2014 
 

Samstag, 1. März 2014, ab 18.00 Uhr: Filmabend mit Dieter Pfleger 

Montag, 17. März 2014, 19.00 Uhr: Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 

6. bis 9. Juni 2014: DJK-Bundessportfest 

 

Vorankündigung: 
Am 15. März 2014 startet wieder die Aktion Deckelliga  

(Trikotsatz für Jugendmannschaft).  
Nach der erfolgreichen Teilnahme 2012 möchten wir uns auch in diesem Jahr 

gerne wieder in die Siegerliste eintragen. Wir freuen uns auf zahlreiche  
Unterstützer! 

http://www.deckelliga.de 

 
 

Vorankündigung: 
Am 22. April 2014 startet wieder die Aktion „DiBaDu und Dein Verein“. 

 Nach den erfolgreichen Teilnahmen 2011 und 2012 wollen wir uns  
auch in diesem Jahr wieder in die Siegerliste eintragen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützer! 
https://www.ing-diba.de/ueber-uns/aktionen/ 
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Die DJK Concordia Fürth 1920 e. V. lädt alle Mitglieder ein zur 

Mitgliederversammlung 
am Montag, 17. März 2014 um 19.00 Uhr 

in die DJK-Vereinsgaststätte, Kolpingstraße 12, 90768 Fürth. 
 
Vorläufige Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden 

4. Berichte der Abteilungen 

5. Bericht des Kassenwarts 

6. Bericht des Kassenrevisors 

7. Entlastung der Vorstandschaft (Einzelentlastung) 

8. Bildung Wahlausschuss 

9. Neuwahl des/der 1. Vorsitzenden 

10. Neuwahl des/der 2. Vorsitzenden 

11. Neuwahl des/der 3. Vorsitzenden (Kassenwart) 

12. Neuwahl des/der Schriftführers/Schriftführerin 

13. Neuwahl von zwei Kassenrevisoren 

14. Wahl von ein bis drei Vereinsbeisitzern auf Vorschlag des Vereinsrats 

(Vereinsratsbeschluss/-vorschlag vom 18. Februar 2014) 

15. Bestätigung/Kenntnisnahme der von den Abteilungen gewählten Abteilungsbeisitzer 

16. Anträge 

17. Verschiedenes und Schließen der Versammlung 

 
Anträge zu Punkt 16 (Anträge) der Tagesordnung müssen bis spätestens 7 Tage vor dem Ver-
sammlungstermin schriftlich bei mir eingegangen sein. 

 
DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
 
 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
 
Heinz Troßmann  28. Februar  65 Jahre 
Wolfgang Adler  22. März  60 Jahre  

 

Bitte berücksichtigt bei Euren 

Einkäufen unsere Inserenten! 
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Bericht Abteilung Fußball 

 
Nach dem letzten Bericht Anfang November gab es wegen 
des schlechten Wetters kaum mehr Spielbetrieb. Die Heim-
spiele unserer 1. Mannschaft sind samt und sonders ausge-
fallen. Das Auswärtsspiel gegen den ESV Flügelrad konnte 
aber stattfinden. Unser Team fuhr einen enorm wichtigen 
2:1-Erfolg ein, konnte sowohl spielerisch als auch kämpfe-
risch absolut überzeugen und ließ sich auch in der 

Schlussphase von einem mit allen erlaubten und unerlaubten Mitteln kämpfenden Gegner nicht 
aus der Ruhe bringen. Im Rahmen einer harmonischen Weihnachtsfeier im Sportheim ließen wir 
die bisher absolvierte Halbrunde Revue passieren, und konnten wirklich sehr zufrieden mit den 
Ergebnissen sein, die Coach Klaus Wurzbacher mit seinem Team bisher erreicht hat. Es trennen 
uns derzeit fünf Punkte von „unserem“ Relegationsplatz und sechs Punkte vom direkten Abstieg, 
das ist super. Allerdings werden wir noch mindestens zwölf Punkte einfahren müssen, um den 
Klassenerhalt zu erreichen. Das wird schwer genug werden, denn in der Regel holen die – zur-
zeit noch hinter uns liegenden – zweiten Mannschaften der höherklassigen Vereine in der Rück-
runde noch viele Punkte gegen den Abstieg. Verstärkt wird unsere Mannschaft ab sofort durch 
unsere Jugendspieler Philipp Schlee und Marc Tretter, die jetzt nach ihrem 18. Geburtstag ein-
gesetzt werden dürfen. Wir sind gespannt, wie die beiden den Sprung in den körperlich etwas 
robusteren Erwachsenen-Spielbetrieb verkraften werden. Wichtig wird für uns die Zuschauer-
Unterstützung werden. Davon wurden wir in den letzten Monaten von der DJK-Gemeinde sicher-
lich nicht verwöhnt. Kommt doch bitte und schaut Euch die Spiele der Mannschaft an. Dann 
könnt Ihr auch die neuen Trikots der Mannschaft bewundern, die wir durch großzügige Unterstüt-
zung der Firma Ford-Autohaus Röder anschaffen konnten. Herzlichen Dank dafür! 
 
Ansonsten stand in den letzten Wochen die Hallenrunde an. Da hatte unsere 1. Mannschaft in 
der Vorrunde eine sportlich sehr anspruchsvolle Aufgabe zu bewältigen. Mit der SG Quelle, dem 
ASV Vach und dem ASV Fürth standen zwei Landes- und ein Bezirksligist auf dem Spielplan, die 
zudem – angesichts dieser Konstellation – nahezu in Bestformation antraten. Da gab es für unse-
re Jungs nichts zu erben. Ohne jeglichen Punktgewinn war die Hallensaison nach den drei Spie-
len schon wieder zu Ende. 
 
Viel besser lief es bei der von Uwe Friedrich und Klaus Hartmann betreuten F1-Jugend. Bei der 

Fürther Stadtmeisterschaft musste sich 
unser Nachwuchs lediglich der SpVgg 
Greuther Fürth geschlagen geben und 
wurde in dem Zwölfer-Feld ganz starker 
Vize-Stadtmeister. Diese Stärke schlägt 
auch auf Kreisebene durch. Die Mann-
schaft ist bisher ungeschlagen und zog 
mit sehr guter Punkte-Wertung als Elftes 
von 118 Teams in die Zwischenrunde ein. 
 
Unsere E1-Jugend – angeleitet von Andi 
Bührig und Matthias Schmidt – hat in der 
Hinrunde den 3. Tabellenplatz erreicht. 
Wir konnten alle Spiele (bis auf das Spiel 
gegen Poppenreuth) gewinnen.   >>> 
 
Die E-Jugend, Turniersieger beim Hallen-
turnier in Vach. 
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>>> Das Spiel gegen ATV Frankonia wurde als verloren gewertet, weil wir wegen Krankheit nicht 
antreten konnten. Am 23.11. haben wir dann das Spiel gegen den ATV Frankonia (2. in unserer 
Gruppe) nachgeholt, das uns am "grünen Tisch" als verloren gewertet wurde. Jeder Verein hat 
zwei Mannschaften gestellt und wir haben ein kleines Turnier gespielt, bei dem wir Platz 1 und 3 
belegten. Wir konnten somit auch die Mannschaft schlagen, die vor uns in der Tabelle stand. Am 
14.12. haben wir am Hallenturnier des ASV Vach teilgenommen und konnten den Turniersieg 
holen. Alle Spiele wurden gewonnen.  
Am 19.1. nahmen wir am Turnier bei den FC Bayern Kickers teil. Leider konnten wir hier nur den 
5. Platz holen. In der Vorrunde sind wir aufgrund des schlechteren Torverhältnisses ausgeschie-
den. Die ersten drei Mannschaften hatten gleich viele Punkte. 
Für die Zwischenrunde der Hallen-Kreismeisterschaften hat sich ebenfalls die D1-Jugend unter 
der Leitung von Roland Fiedler qualifiziert. Auch sie hat bisher sehr ansprechenden Hallenfußball 
gezeigt. Aus den anderen Mannschaften liegen zurzeit keine Ergebnisse vor.  
Völlig „außer Konkurrenz“ und nur noch zum absoluten Vergnügen spielt unsere AH. Das traditi-
onelle AH-Turnier des DJK-Diözesanverbandes in Kirchaich wurde dankend für einen Ausflug mit 
integriertem Bewegungsteil genutzt. Die Platzierung als Neunter von neun Teilnehmern war ohne 
jede Bedeutung für die gute Laune an diesem schönen Tag. 
 
In den nächsten Wochen werden wir zu einigen Arbeitsdiensten aufrufen. Es wird darum gehen, 
dass wir den im Herbst begonnenen Abtransport des Rasenschnitts noch zu einem guten Ende 
bringen. In diesem und in jedem anderen Bereich freut sich die Abteilungsleitung auf Eure Mithil-
fe und ist dankbar für Euer Engagement zum Wohle des Vereins. 
 
Herbert Schröder 
- Abteilungsleiter Fußball - 
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SEPA-Verfahren - Beitragseinzug 2014 
 

Hier nochmals der allgemeine Hinweis, dass ab 2014 der 
Einzug der Mitgliedsbeiträge durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren erfolgt. Alle bisherigen Mitglieder wurden bereits 
per Kontoauszugstext im Rahmen des Beitragseinzugs 2013 
auf den Umstand hingewiesen. Die Gläubiger-ID der DJK 
Fürth lautet: DE36DJK00000139777 

Die spezifische Mandantennummer wird für jedes Mitglied 
vom Verein vergeben. 
Satzungsgemäß werden die Mitgliedsbeiträge zum 1. Januar eines Jahres, bei unterjährigem 
Eintritt sofort, fällig. Der Einzug für 2014 ist für Anfang März 2014 vorgesehen. Schüler, Auszu-
bildende und Studenten, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und eine Beitragsermäßi-

gung wünschen, müssen der Mitgliederverwaltung bis spätestens 21. Februar 2014 entspre-
chende Nachweise vorlegen (z. B. gültige Immatrikulationsbescheinigung). 
Die Nachweise können elektronisch oder per Post vorgelegt werden und sind zu richten an: 
bernhard.cieplik@freenet.de bzw. Bernhard Cieplik, Eichenstraße 57, 90768 Fürth. 
 
Ebenso bitte ich Mitglieder, deren Adress-, Kontakt- und/oder Bankverbindungsdaten sich geän-
dert haben, entsprechende Meldungen an mich weiterzugeben. 
 
 Bernhard Cieplik 
- 3. Vorsitzender (Kassenwart/ Mitgliederverwaltung) - 
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Hallo Vereinsmitglieder, 
 
mit vier neuen Mitgliedern sind wir ins Winterhalbjahr gestartet 
und freuen uns weiterhin über eine konstant hohe Trainings-
teilnahme. Ferner häufen sich die Anfragen von weiteren Inte-
ressierten, die wir auf eine Warteliste setzen. Von dieser War-
teliste konnte ich nun auch den ersten Trainingsgast einladen 
und vielleicht haben wir bald schon ein weiteres, neues Ge-
sicht dauerhaft bei uns. 

Zwischendurch haben wir auch unsere außersportlichen Aktivitäten gepflegt. So fand beispiels-
weise unser traditioneller Besuch auf dem Fürther Weihnachtsmarkt und in der nahegelegenen 
Gastronomie wieder regen Anklang. 
Ansonsten hoffe ich, dass alle Badmintonspieler und Vereinsmitglieder gut ins neue Jahr gestar-
tet sind und freue mich, dass unsere Abteilung auch weiterhin so gut läuft. 
Noch ein Hinweis, speziell für die Abteilungsmitglieder, vorab: Am Montag, den 17. März 2014 
findet die jährliche Mitgliederversammlung statt. An diesem Einzeltermin wird aufgrund der Ver-
sammlung leider kein Badmintontraining angeboten. Wer den frei gestaltbaren Abend nutzen 
möchte, sich aus erster Hand darüber zu informieren, was in seinem Sportverein sonst noch so 
passiert und welche Anstrengungen im Hintergrund alle nötig sind, damit die Rahmenbedingun-
gen für das reibungslose Badmintontraining bereitgestellt werden können, der ist herzlich einge-
laden zur Versammlung zu kommen. Sie findet ab 19.00 Uhr im Sportheim statt. Dort könnt ihr 
auch gleich unsere neuen Wirte kennenlernen. 
 
Viele Grüße 
Matthias Wagner 
- Abteilungsleiter Badminton - 
 
 
 

 
Hallo liebe Spieler und Freunde der TT-Abteilung, 
 
die kurze Winterpause ist vorüber und in den Ligen werden 
die ersten Spiele im neuen Jahr absolviert. Bemerkenswert 
ist, dass in dieser Saison im Prinzip alle unsere Mannschaften 
nahe am „Ligenrand“ überwinterten. Nur für die 2. Herren-
mannschaft bedeutet dies etwas Positives. Sie steht dank ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung und, mit Manuel 
Gutbier, einer erwähnenswert starken Nummer eins, auf dem 

Relegationsplatz und klopft an die 1. Kreisliga an. Alle anderen Mannschaften konnten ihre zum 
Teil gute Ausgangslage aus dem Herbst nicht halten und rutschten in die „Gefahrenzone“ ab. So 
tut sich etwa die 1. Herren in dieser Saison in der 1. Kreisliga, trotz der gewohnt hervorragenden 
Bilanz von Harald Wehfritz, insgesamt schwer und ist nach der Vorrunde drei Punkte vom retten-
den Ufer entfernt. Besser erging es der 3. Herrenmannschaft, die mit einem Puffer von zwei 
Punkten auf die Abstiegsplätze überwinterte. Diese zwei Punkte fehlten wiederum der 4. Herren 
zur Winterpause auf einen Nicht-Abstiegsplatz. 
Auch in der Jugend ist die Lage momentan schwierig. Die 1. Jugend bekommt nach den tollen 
Aufstiegen in den letzten zwei Jahren die Stärke der Konkurrenz in der 2. Bezirksliga zu spüren. 
So stand sie zum Jahreswechsel punktgleich mit zwei weiteren Mannschaften am Tabellenende, 
überließ aber dank der besseren Spielebilanz den einzigen Abstiegsplatz einem anderen Team. 
In jedem Fall hervorzuheben ist die Leistung unseres Talents Felix Schwab, der auch bereits in 
der 1. Herren zum Einsatz kommt und sich mit einer Bilanz von 11:4 nach der Vorrunde  >>> 
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>>> wieder einmal als wertvolle Stütze der Mannschaft erweist. Dass sich die 2. Jugend derzeit 
noch in einer frühen Phase der Entwicklung befindet, habe ich bereits im letzten Heft erwähnt. 
Deshalb ist es auch nicht schlimm, dass die Mannschaft derzeit den letzten Platz in der 2. Kreis-
liga einnimmt. 
Alles in allem wünsche ich allen Mannschaften für den restlichen Verlauf der Saison, die Rück-
runde ist bereits in vollem Gange, viel Erfolg und dass wir vom Verletzungspech verschont wer-
den. Vielleicht können wir ja die ein oder anderen knappen Spiele für uns entscheiden und, auch 
wenn es momentan zum Teil weniger gut aussieht, die jeweilige Liga halten. Ansonsten greifen 
wir eben in der nächsten Saison wieder an. 
 
Weihnachtsfeier 

Die Weihnachtsfeier fand traditionell am letzten Sonntag vor Heiligabend in unserer Vereinsgast-
stätte statt. Oliver führte wie immer souverän durch den Abend und sorgte unter anderem dafür, 
dass sich ein alljährliches Highlight, das Singen von Weihnachtsliedern, mit Unterstützung von 
Vorsänger Peter Herbrich, hören lassen konnte. Zudem nahm Oli im offiziellen Teil der Feier die 
Ehrungen vor, bei denen Spasoja Stojanovic für 100 und Bernd Jesussek für stolze 800 Mann-
schaftsspiele ausgezeichnet wurden. Nach dem Abendessen bildete schließlich traditionell die 
Tombola und das damit verbundene Tauschen der Preise den Abschluss des Abends. An dieser 
Stelle noch einmal recht herzlichen Dank an alle Spender von Geld und Sachpreisen, die diese 
für die Abteilung so wichtige Einnahmequelle auch dieses Jahr erst ermöglicht haben. 
 
Thomas Baumgärtner 
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis - 
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Liebe RätselfreundInnen, 
der Fasching ist nicht mehr weit, deshalb diesmal ein paar 
Scherzfragen, die ihr vielleicht noch nicht kennt. 
Was ist der Unterschied zwischen einem Bäcker und 
einem Teppich? 
Welcher Zug hat keine Räder? 
Was ist der Unterschied zwischen einem Fußgänger 
und einem Fußballer? 

Lösungen bei mir oder bei Rätselfreunde.de 
 
Ein etwas exklusives Reiseziel erfährt man, wenn man jeden Buchstaben um eine Stelle im Al-

phabet verrückt: BRFSCDHERBIBO 

Ich wünsche euch wie immer viel Spaß! 

 
Ingeborg Teuber   
- Abteilungsleiterin Gymnastik -  
 
 

 
Eissport-Abteilung - Die Eisheiligen 

 
Unser obligatorisches Trainings-Wochenende in Klaffer/ 
Oberösterreich musste wieder einmal abgesagt werden. 
Schuld war heuer nicht das fehlende Eis auf den Weihern, 
sondern der extrem hohe Krankenstand in unserer Abtei-
lung. Dieser Umstand führt auch dazu, dass auf unseren 
Bahnen momentan keine Überfüllung stattfindet. Gute Bes-
serung für alle Betroffenen! 

 
Unbedingt vormerken sollten sich alle Mitglieder und sonstigen Interessenten Samstag, den 1. 
März 2014. Hier findet wieder ein Filmabend unseres Sportfreundes Dieter Pfleger statt. Veran-
staltungsbeginn in der Vereinsgaststätte ist ab 18.00 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Man sieht sich. 
 
Herbert Roth 
- Eisheilige - 

 
 
Möglichst nah an die Daube 

 
Beim Fußball muss der Ball ins Tor. 
Beim Basketball muss der Ball in den Korb. 
Beim Stockschießen muss ein Stock so nah wie möglich an eine kleine, schwarze Gummischeibe 
gespielt werden. Das geht ganz schön in die Arme, denn das Sportgerät ist ziemlich schwer. Es 
wiegt gut drei Kilo, so viel wie drei Liter-Flaschen Mineralwasser. Wenn man mehrere Stunden 
spielt, ist das richtig anstrengend. Außerdem läuft man in dieser Zeit auch viele Meter auf und ab. 
Die Eisstockschützen der DJK Fürth sind jeden Dienstag und Freitag ab 17.30 Uhr auf unseren 
herrlichen Bahnen anzutreffen, und das bei fast jedem Wetter. 
Neugierig geworden? Herzlich Willkommen bei uns. 
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 Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 720246, www.djk-fuerth.de 

Idyllischer Biergarten & Speiselokal direkt am Fürther Stadtwald 

Geheimtipp bei Wanderern, Naturfreunden und Sportlern - aber auch bei  

Anwohnern sowie Genießern aus Nah und Fern 

Di. - Fr. ab 17.00 - 23.00 Uhr, So. ab 10.00 Uhr, Mo. & Sa. Ruhetag 

 

Bitte unterstützt uns & beteiligt Euch weiterhin an der Spendenaktion 100 x 100 

Anzahl bisheriger Einzahlungen: 23 
bisherige Spendensumme: 7.560,- EUR (7. Februar 2014) 

weitere Informationen auf der Startseite der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de 

 Fürth Sportgaststätte 
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Impressum: 

DJK-Informationen erscheinen vierteljährlich - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 
Herausgeber: DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 Mitglied im BLSV, im DJK-Bundesverband und im  
 DJK-Diözesanverband Bamberg 
1. Vorsitzender, Postanschrift: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, 
 (0911) 730894 
Sportplatz und Vereinsgaststätte: Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 720246 
Bankverbindung: Sparkasse Fürth, BLZ 76250000, Konto 32656 
Gläubiger-ID: DE36DJK00000139777 
Druck: Schnelldruck Fürth, Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 
Internet: www.djk-fuerth.de 
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1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzender: Manuel Gutbier, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465,  

bernhard.cieplik@freenet.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

jugendleiter-djkfuerth@arcor.de 

Kassenrevisor: Heinz Troßmann 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, (0911) 737387 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Hans Fischer, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 720246 

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0911) 9732605 

Badminton: Matthias Wagner, (0911) 56837641 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Herbert Schröder, Ahornstr. 7, 90765 Fürth, (0911) 7670365 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 

 

 

 

Hinweis der Redaktion: 

Im Normalfall werden die für die Fußballjugend bestimmten Vereinshefte im Besprechungszimmer 
des Vereinsheims ausgelegt, damit sie von den jeweiligen Jugendtrainern während des Trainings 
verteilt werden. 

Dieses Heft haben wir trotz der höheren Portokosten mit der Post versandt, um trotz der Hallensai-
son möglichst viele Mitglieder auf die Jahreshauptversammlung hinzuweisen, um möglichst viele Le-
ser für die Lage des Vereins zu sensibilisieren und um mögliche Unterstützer für anstehende Aufga-
ben, Spendenaktionen und die genannten Wettbewerbe zu erreichen.  
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